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liebe Glücksuchende,
als ich im Oktober 2017 die Community von meinem Blog Feels like 
Erfurt nach ihren persönlichen Glücksorten in der Stadt fragte, bekam 
ich eine eindeutige Antwort: Ganz Erfurt ist ein einziger Glücksort! 
Zugegeben, diese Aussage klingt eine Spur übertrieben und würde  
die Existenz dieses Buches ein kleines bisschen infrage stellen.  
Doch irgendwie hatte diese liebe Leserin doch recht. Erfurt ist tatsäch-
lich ein Ort, an dem das Glück an jeder Ecke auf einen wartet – man 
muss es nur als solches wahrnehmen und ihm die Hand schütteln. 
Doch findet sich keine „Anleitung zum Glücklichsein“ auf den nach- 
folgenden Seiten, sondern sie sind vielmehr ein Wegweiser.  
Die 80 Glücksorte, die ich zusammengestellt habe, wurden selbstver-
ständlich aufgrund einer subjektiven – nämlich meiner persönlichen – 
Wahrnehmung ausgewählt und können daher gar nicht als allgemein-
gültige Glücklichmacher verstanden werden. Was sie jedoch auf alle 
Fälle sind: Inspirationsquellen. Anregungen, den üblichen Blickwinkel 
zu wechseln und neue Perspektiven einzunehmen. Motivationen, die 
Stadt mit offenen Augen und offenem Herzen zu erkunden – egal ob  
als Einheimischer, Zugezogener oder Tourist. 
Beim Recherchieren und Schreiben hatte ich stets ein Ziel vor Augen: 
Möglichst viele Facetten von Erfurt zusammenzutragen und in einem 
Buch zu vereinen. Dem Besonderen der Stadt auf der Spur, habe ich 
viele Details entdeckt, die mir bis dato noch völlig unbekannt waren.  
Sie haben mir einmal mehr gezeigt, dass man sich immer wieder aufs 
Neue in dieses wunderbare Erfurt verlieben kann.  
Ich wünsche viel Spaß beim Erkunden und Entdecken! 
 
Ihre Jessika Fichtel 

G lück
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h  Peckham's Coffee House, Pergamentergasse 11, 99084 Erfurt, Tel. (03 61) 24 02 22 92 
www.peckhams.de  

h  ÖPNV: Tram 3, 6, Haltestelle Domplatz Nord

lkälök

Alle an einem Tisch
Das Café und Bistro Peckham's 

In Zeiten von Unverträglichkeiten, Intoleranzen und der Liebe zum 
Tier ist es gar nicht mal so einfach, alle Esser an einen Tisch zu be-
kommen. Der eine verträgt dies nicht, die andere mag das nicht – und 
so kommt es, dass aus einem geselligen Essen mit Freunden und 
Familie schnell eine echte Herausforderung – und im schlimmsten 
Fall eine mittelschwere Katastrophe – wird. Dass es jedoch auch ganz 
anders gehen kann, zeigen Karina Both-Peckham und ihr Mann Wolf-
ram Both mit ihrem überaus charmanten Bistro in der Pergamenter-
gasse. Sie beweisen immer montags bis freitags, dass sie alle Gäste mit 
nur einem Gericht glücklich machen können.  
Klingt unmöglich, ist aber schlichtweg so. Das Geheimnis der liebens-
werten Köchin mit ungarischen und britischen Wurzeln ist ein Kom-

ponentensystem, das sie über die Jahre entwickelt hat. Dadurch 
hat sie in Windeseile „heikle“ Zutaten durch Alternativen aus-
getauscht und kann jedem Gast das perfekte, auf ihn abge-
stimmte Essen servieren.  
Das Konzept begeistert allerdings nicht nur Allergiker, sondern 
auch Foodies jeglicher Couleur. Ob nun vegan, Low Carb, Paleo, 
vegetarisch oder flexitarisch – im Peckham’s Bistro wird aus-

nahmslos jeder Liebhaber von gutem Essen und Genuss glücklich ge-
macht; und zwar nicht nur mit wechselnden Mittagsgerichten (die üb-
rigens telefonisch oder via Facebook reserviert werden sollten), sondern 
auch mit köstlichen Suppen, himmlischen Kuchen und ausgewählten 
Kaffee- und Teespezialitäten.  
Doch damit nicht genug. Betritt man das Lokal, fühlt man die Liebe 
zum Detail an jeder Ecke. Ein Konzept, das großen Wert auf Nachhal-
tigkeit legt, die authentische Vintageeinrichtung, kleine Shopboxen 
mit regionalen, teils handgefertigten Produkten und ein durch und 
durch herzliches Team machen den Besuch im Peckham’s Bistro zu ei-
nem besonderen Erlebnis. Und wenn man schon einmal da ist, dann 
kann man sich auch gleich die Peckham’s Kochbücher von der Autorin 
Karina Both-Peckham höchstpersönlich unterschreiben lassen.
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Das Peckham's 
vermietet auch 

zwei charmante  
Gästezimmer in der 
Pergamentergasse.
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h  Palinske Hofladen, August-Röbling-Straße 45, 99095 Erfurt, Tel. (03 61) 7 45 78 10   
www.palinske.de 

h  ÖPNV: Bus 20, Haltestelle Mittelhausen Einkaufsmarkt

Rustikales Hofladen-Flair
Der Palinske Hofladen in Mittelhausen 

Ein Ort, an dem man regional einkaufen, sich entspannen und mit 
Pflanzen eindecken kann? Das klingt doch nach einer ziemlich guten 
Kombi. Und diese kann in nur wenigen Minuten Autofahrt von der 
Erfurter Innenstadt aus erreicht werden.  
Ein Einkauf im Hofladen der etablierten Erfurter Gärtnerei Palinske 
ist nicht nur reine Pflichtkür, sondern ein wahres Erlebnis. Neben den 
regionalen Produkten steht nämlich genau das im Mittelpunkt des 
rustikalen Hofladens.  
Mit dem Umbau von zwei Hallen hat die Gärtnerei Palinske einen Ort 
geschaffen, an dem man gerne und gut verweilen kann. Der „Markt-
platz“ ist in verschiedene Themenbereiche unterteilt. Ausgestattet mit 
einzigartigem Vintage- und Retro-Interieur versprüht jede Themenwelt 

ihren ganz eigenen Charme. In der Töpferei kann Kunst von 
regionalen Keramikern erworben werden, in die Drogerie lockt 
der Duft von handgemachten Seifen aus Erfurt und Umgebung. 
Im Eiskeller können frische regionale Produkte aus Thüringen 
erworben werden und in der Blumenwerkstatt wird zwischen 
duftenden Küchenkräutern, Balkon- und Gemüsepflanzen jeder 
Hobbygärtner fündig. Und auch die kleinsten Gäste finden im 

Palinske Hofladen einen Platz zum Spielen, Malen und Entdecken, 
während die Eltern auf Pflanzenjagd sind. Tatsächlich erinnert der 
Hofladen ein bisschen an eine kleine Version von Karls Erdbeerhof, 
nur mit Thüringer Produkten. 
Seit einiger Zeit hat Inhaber Andreas Palinske auch eine ganz besondere 
Erfurter Spezialität wieder aufleben lassen: die Erfurter Brunnenkresse. 
Die Wasserpflanze, welche früher in Erfurter Bachläufen wuchs, eignet 
sich perfekt für Salate, Pesto, Brotaufstriche und vieles mehr. Eine 
kleine Kostprobe davon sollte sich also jeder Besucher aus der Gärtnerei 
mitnehmen.  
In Zukunft soll dieser Glücksort auch um ein Café mit eigener Bäckerei 
erweitert werden. Der perfekte Anlass, um noch länger im gemütlichen 
Hofladen zu verweilen und den ländlichen Charme zu genießen.
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Gleich neben der  

Palinske Gärtnerei  
und dem Hofladen, 

befindet sich auch die 
Gärtnerei Böttner. 
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h  Urban Knittings, Domstraße und Stiftsgasse, 99084 Erfurt 
h  ÖPNV: Tram 4, Haltestelle Domplatz Süd

Schick in Strick
Die Urban Knittings im Domviertel

Der Erfurter Dom mit seiner nicht minder imposanten Nachbarin, 
der Severikirche, scheint für die meisten Besucher Erfurts und auch 
ein paar Einheimische eine Art unüberwindbare Grenze darzustellen, 
die keinesfalls überschritten werden darf. Dabei gibt es auch jenseits 
des Domplatzes einiges zu entdecken – wie zum Beispiel die kunter-
bunten Urban Knittings in der Domstraße und der abgehenden Stifts-
gasse. 
Urban Knitting (das „K“ ist übrigens stumm), auch Guerilla-Stricken 
genannt, ist eine verhältnismäßig unbekannte Form der Streetart und 
wird von vielen als Gegensatz zu den altbekannten Graffiti verstanden. 
Auch wenn der Begriff „gestricktes Graffito“ etwas sperrig in unseren 
Ohren klingt, gibt er doch sehr gut wieder, was diese Facette der urba-
nen Kunst ausmacht: Die Knittings sind temporär und können jederzeit 
mühelos und ohne Kostenaufwand wieder entfernt werden. Kein Wun-
der also, dass sie einen weitaus besseren Ruf als Graffitis genießen und 
sogar in immer mehr Städten freudig begrüßt werden. 
Ein regelmäßiger Blick hinter den Erfurter Dom lohnt sich, denn hier 
können immer wieder neue gestrickte Meisterwerke bewundert wer-
den. Wer auch immer hinter den Urban Knittings stecken mag, scheint 
noch lange nicht am Ende des Wollknäuels und erst recht nicht der 
Kreativität angekommen zu sein. Darum konnte man hier neben Hir-
schen und Blumen auch schon Entchen, Drachen und einen kleinen 
Jakobsweg-Pilger bewundern. Die liebe- und fantasievollen Kunstwerke 
sind nicht nur abwechslungsreiche Farbtupfer, sondern wahre Hingu-
cker. So mancher, der hier im Eiltempo vorbeikommt und zum nächs-
ten Termin hastet, verlangsamt fast schon automatisch seinen Schritt, 
um zumindest einen kurzen, verstohlenen Blick auf die umstrickten 
Fallrohre und Laternen zu werfen. Stehen zu bleiben, genauer zu mus-
tern und ein Foto zu machen, ist aber selbstverständlich ebenfalls er-
laubt und sogar ausdrücklich erwünscht – schließlich handelt es sich 
hierbei um (urbane Straßen-) Kunst, die gewürdigt werden möchte.
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